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Der Bayerische Bauindustrieverband e.V. vertritt die Interessen industrieller Bauunternehmen in Bayern. Er ist ein Arbeitgeber- und 

Wirtschaftsverband sowie Tarifpartner und Bildungsträger. Bedarfsgerechte Bauinvestitionen der öffentlichen Hand und die Verbesserung 

der wirtschaftlichen, rechtlichen, steuerlichen, arbeitsmarkt- und ordnungspolitischen Rahmenbedingungen auf dem Baumarkt sind Ziele 

der Bayerischen Bauindustrie. Weiteres zentrales Anliegen ist die berufliche Aus- und Weiterbildung und die Förderung der Bauforschung. 
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RAN AN DIE BAUBERUFE! 
 

Minister Söder bei der Bayerischen Bauindustrie auf der Ostbayernschau 

(BBIV) München. Beim traditionellen Messerundgang nach Eröffnung des 

Gäubodenfests besuchten heute Staatsminister Dr. Markus Söder und 

Oberbürgermeister Markus Pannermayr mit viel politischer Prominenz aus 

Niederbayern den Aktionsstand der Bayerischen Bauindustrie. BBIV-

Vorstandsmitglieder Hubert Blaim und Ewald Weber sowie Hauptgeschäftsführer 

Thomas Schmid begrüßten die Gäste und erläuterten das Programm.  

 

Unter dem Motto „Bauberufe erleben“ können Besucher das eigene Geschick an 

einem Minibagger testen. Vor allem Kindern und Jugendlichen drängen sich aber 

auch um den riesigen Kransimulator und die Baggersimulatoren. Minister Söder war 

beeindruckt: Er fühle sich bei den Bauleuten wohl. Das sei aber auch kein Wunder. 

Stammt er doch, wie er bekannte, selbst aus seiner Bauunternehmerfamilie.  

 

Eine der stärksten Bauregionen 

„Die Bauindustrie ist hier in Ostbayern stark verwurzelt“, betonte der 

Bezirksvorsitzende des Verbandes für Ostbayern, Ewald Weber, „jeder Zehnte in 

unserer Region auf dem Bau. Und es können noch mehr werden. Unsere Firmen 

brauchen Unterstützung über alle Gewerke hinweg. Deshalb sind wir nach dem 

erfolgreichen Auftakt im Vorjahr heuer wieder auf der Ostbayernschau und bieten 

ein Bauerlebnis für die ganze Familie.“  

 

Bauberufe erleben 

Positiv beeindruckt vom Erlebnisparcours lobten die Politiker die Nachwuchsarbeit 

des Verbandes. Besonders das Kinderprogramm „Baumeister gesucht!“, eine 

Gemeinschaftsaktion der Verbände der Bayerischen Bauwirtschaft, stieß auf großes 

Interesse. Kinder ab 5 Jahren sägen, hämmern und mauern hier nach Herzenslust 

und bauen kleine Häuser. Am Ende entsteht von Kinderhand eine ganze Stadt. Nicht 

wenige Eltern staunen, was der Nachwuchs alles schafft. 

 

Viel Zuspruch erntete auch das Engagement der beteiligten Bauunternehmen aus 

ganz Ostbayern. Dreizehn Firmen sind heuer in Straubing mit von der Partie. 

Zahlreiche Mitarbeiter, vor allem Auszubildende und Studenten präsentieren die 

Berufe, informieren Standbesucher und betreuen das Kinderprogramm. „Diese 

Aktion zeigt deutlich: Wo wir als Branche gemeinsam anpacken und unsere 

positiven Botschaften in die Gesellschaft senden, da erreichen wir auch etwas!“ 

betonte Vorstandsmitglied Hubert Blaim: „Unsere Botschaft lautet: es geht gut!“  

http://de.wikipedia.org/wiki/Berufsbildung
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Bayerischer Bauindustrieverband 

Der Bayerische Bauindustrieverband vertritt die Interessen der Bauindustrie gegenüber der Öffentlichkeit und der Politik. Insbesondere 

setzen wir uns für mehr Bauinvestitionen ein, sowohl für den Erhalt der bestehenden Infrastruktur wie für deren weiteren Ausbau. So 

tragen wir zu einer erfolgreichen Zukunft Bayerns bei. Weitere Informationen und Bilder unter: www.bauindustrie-bayern.de. 
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Staatsminister Söder im Austausch mit 

Hauptgeschäftsführer Thomas Schmid 
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Mit einem gemeinsamen Informationsstand auf 

der Ostbayernschau informieren die 

Unternehmen der Bauindustrie über die Berufe  

am Bau  

 










